
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.11.2021 (20:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TSC Sack III : TSV Brüggen 
Dienstag, 09.11.2021, 20:00 Uhr

TSC Sack III und TSV Brüggen teilen sich die Punkte

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 2 traf der TSC Sack III am vergangenen Dienstag im 4.
Saisonspiel auf den TSV Brüggen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Stachyra / Maslac, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TSC Sack III dieses Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenig Chance ließen Stachyra / Maslac bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Meyer / Plock. Keinen Zähler beisteuern konnten Bartsch / Meier im Spiel
gegen Wendt / Klütz, das 0:3 verloren ging. Da ihre Gegner nicht angetreten waren, verbuchten
Waßmann / Scheel einen kampflosen Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Zwischenzeitlich musste Niclas Bartsch zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Holger Wendt aber dennoch sicher mit 11:7, 10:12, 11:9, 14:12 ein. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Mario Meier und Hendrik Meyer, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Trotz
Blitzstart verlor Jan Stachyra sein Spiel gegen Heike Plock letztlich mit 1:3. Mateo Maslac machte
mit Lars Klütz beim 11:6, 11:3, 11:7 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen Sieg holte Claudia
Richter beim 11:4, 11:4, 4:11, 11:6 gegen Berno Scheel. Ohne Mühe gewann Edeltraud Waßmann
sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Niclas Bartsch
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ohne Satzgewinn für Mario Meier
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Holger Wendt. Recht eindeutig verlief das Match
von Jan Stachyra, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lars Klütz verlor. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Mateo Maslac hatte im Einzel gegen Heike Plock am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. 2:3 endete das folgende Einzel
zwischen Claudia Richter und Edeltraud Waßmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen weiteren Punkt erhielt der TSV Brüggen, da
Berno Scheel sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Ein hartes Stück Arbeit hatten Stachyra / Maslac gegen Wendt / Klütz zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSC Sack III tritt dabei geben den Tuspo Schliekum II an, während
es der TSV Brüggen mit dem FSV Sarstedt V zu tun bekommt.

 Punkte:
 TSC Sack III

Doppel: Stachyra / Maslac (2), Bartsch / Meier (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
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Einzel: N. Bartsch (2), M. Meier (1), J. Stachyra (0), M. Maslac (2) 
 TSV Brüggen

Doppel: Wendt / Klütz (1), Meyer / Plock (0), Waßmann / Scheel (1) 
Einzel: H. Meyer (0), H. Wendt (1), L. Klütz (1), H. Plock (1), E. Waßmann (2), B. Scheel (1)


